
 

 
Mainz, den 18.12.2009 

 

 

Presseerklärung 

 
Weg zur Normenkontrollklage frei 

FNP-Änderung durch SGD Süd erteilt 
 
 
Die Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd hat am 15. Dezember 2009 die Abweichung des 
Flächennutzungsplans (FNP) genehmigt. Dadurch sehen wir uns in der Lage, unsere seit 
langem angekündigte Klage beim OVG Koblenz einzureichen und erklären hiermit, dieses zügig 
umzusetzen. Die Scheibchentaktik der Stadt muss ein Ende haben, denn durch die Erteilung 
von zwei Teilbaugenehmigungen durch das Bauamt sind bereits Baumaßnahmen in nicht 
unerheblichem Umfang begonnen worden, deren Rückabwicklung die Steuerzahler noch teuer 
zu stehen kommen können. 
 
Auch die neue Stadtspitze scheint nach letzten Presseveröffentlichungen nicht gewillt, den 
finanziellen Kollaps des kommunalen Haushalts zu verhindern. Das früher viel gepriesene 
Mainzer (Konsens-) Modell steht heute für leere Kassen, verschmutzte und sanierungs-
bedürftige Schulen und einen verlotterten politischen Umgang. Im Volksmund gibt es dazu 
längst den Begriff der “Mainzer Handkäsmafia“. Die als neuer Mainzer Weg benannte Politik 
scheint noch schneller in das finanzielle Desaster zu führen. Die Folgen dieses 
unverantwortlichen Handelns werden die Bürger dieser Stadt und folgende Generationen noch 
schmerzhaft zu spüren bekommen. 
 
Die Koblenzer Richter haben aufgrund unserer Beschwerde gegen die erste Teilbau-
genehmigung wesentliche Teile der Urteilsbegründung des Mainzer VG beanstandet. Daher 
sehen wir in der jetzt von uns vorbereiteten Normenkontrollklage unser Etappenziel erreicht, 
das Gesamtverfahren endgültig einer objektiven Bewertung zu unterziehen. 
 
 
 

Deswegen: Baustopp bis zur gerichtlichen Klärung! 
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